
Über das geplante Re-
powering der Wind-
kraftanlagen in Hohe-
gaste soll erneut öf-
fentlich beraten wer-
den. Seite 24

In der Serie „Wo sind
wir?“ ist wieder ein
Luftbild aus dem Kreis
Leer zu sehen – zu ge-
winnen gibt es einen
Gutschein. Seite 27
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LEER - Der Philippsburger
Park wird nun doch aus sei-
nem Dornröschenschlaf ge-
weckt: Derzeit wird ein neuer
Wanderweg angelegt. Bereits
nächste Woche soll alles fer-
tig sein.

Damit hatte wohl kaum
noch jemand in Loga und Lo-
gabirum gerechnet. Vor rund
sechs Jahren war dort das
Dorferneuerungsprogramm
gestartet worden. Doch bis-
her war erst eine einzige
Maßnahme umgesetzt wor-
den: 2014 wurde der Karkpad
in Logabirum neu gestaltet.
Danach passierte wieder –
nichts. Bis jetzt.

Grund für die Anlauf-
schwierigkeiten war, dass das
Land zwischenzeitlich kein
Fördergeld mehr bewilligt
hatte. Erst jetzt konnte wie-
der Geld abgerufen werden.
Insgesamt rund 55 000 Euro
werden in den Wegebau im
Philippsburger Park inves-

tiert – 25 000 Euro kommen
vom Land, 30 000 Euro aus
der Stadtkasse.

Die neue Strecke am Rand
der denkmalgeschützten
Parkanlage soll die Eingangs-
bereiche im Westen und im
Osten verbinden. „Das wird
wirklich ein netter Weg. Man
kann von dort aus schön in
den Park hineinsehen“, heißt
es bei der Stadt. Er führt von

der Ecke Weidenweg/Logaer
Weg bis auf den Hauptweg
am Parkeingang an der Ei-
chendorffstraße.

Während der Bauarbeiten
wurde erneut deutlich, dass
auch die Entwässerung des
Parks dringend angepackt
werden muss. „Wir haben für
den Wegebau erstmal be-
helfsmäßig Rohre verlegt, da-
mit wir den Abschnitt tro-

cken bekommen“, heißt es
bei der Stadt. Ursprünglich
waren im Zuge der Dorfer-
neuerung auch Förderanträ-
ge über 55 000 Euro für die
Entwässerung des Parks so-
wie über 20 000 Euro zur Ver-
besserung der Vegetation ge-
stellt worden.

Wie berichtet, waren Loga
und Logabirum bereits im
Herbst 2009 ins Dorferneue-

rungsprogramm des Landes
Niedersachsen aufgenom-
men worden. Das Förderpro-
jekt läuft bis 2019.

Viel ist bisher noch nicht
passiert. Dabei waren von
den Bürgern aus Loga und
Logabirum in zwei Arbeits-
kreisen insgesamt 42 Ideen
entwickelt worden, von de-
nen viele auf einer Prioritä-
tenliste landeten.

Bereits im Herbst 2009
war das Projekt in das
Dorferneuerungspro-
gramm aufgenommen
worden. Kommende Wo-
che soll die Strecke fertig
sein.

Neuer Weg für den Philippsburger Park

VON PETRA HERTERICH

GESTALTUNG  Nach mehr als sechsjähriger Wartezeit fließen endlich die Fördermittel vom Land

Die Bagger sind da: Am Rand des Philippsburger Parks entsteht ein rund 200 Meter langer neuer Weg. BILD: ORTGIES

an hatte kaum
mehr damit ge-

rechnet: Der Philippsbur-
ger Park bekommt seinen
neuen Weg. Fast genau
sechs Jahre, nachdem das
Dorferneuerungspro-
gramm für Loga und Lo-
gabirum auf den Weg ge-
bracht wurde, können
wieder Taten folgen. Das
wurde auch höchste Zeit
– nicht nur für den Park,
sondern auch als Zeichen
für die vielen Bürger, die
sich mit ihren Ideen viel
Mühe gemacht hatten.
Vermutlich hat so man-
cher schon geglaubt, dass
er nur für die Tonne gear-
beitet hat. Der neue Weg
ist ja auch eine Art Aner-
kennung für ihre Arbeit.
Sie sehen, dass ihre Ideen
doch ernst genommen
und umgesetzt werden.

Den Autor erreichen Sie unter
p.herterich@zgo.de
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Endlich!

VON PETRA HERTERICH

LEER - Die ersten Ausschrei-
bungen für den Neubau ei-
nes Leeraner Schwimmbads
sind auf den Weg gebracht:
EU-weit wird bis zum 6. Ok-
tober nach einem Architek-
ten und einem Projektsteue-
rer gesucht. Für den Neubau
wurden zwölf Millionen Euro
veranschlagt.

„Bis zum Ende des Jahres
wollen wir über die Grundzü-
ge der Planung Klarheit ha-
ben“, erklärt Bürgermeisterin
Beatrix Kuhl (CDU). Die An-
forderungen an das neue Bad
hatte eine Badkommission
erarbeitet (OZ berichtete).

Vorgesehen sind demnach
drei getrennte Becken: ein
Sportbecken mit fünf oder
sechs 25-Meter-Bahnen, ein
Lehrschwimmbecken mit
Hubboden und eines für
Kleinkinder. Zudem soll das
Bad große Türen bekommen,
die sich im Sommer öffnen
lassen. Offen gelassen wurde,
ob nur ein Hallenbad oder
auch ein Freibad gebaut wer-
den soll.

Wie berichtet, ist das Lee-
raner Bad bereits seit Okto-
ber 2014 geschlossen. Kaker-
laken, Schimmel, Legionel-
len, bauliche Mängel und
Schadstoffe hatten die
Schließung nötig und eine
Wiedereröffnung unmöglich
gemacht. Die Politik hat den
Abriss des alten und den Bau
eines neuen Hallenbads be-
schlossen. Über ein Freibad
soll entschieden werden,
wenn die Kosten vorliegen.

PROJEKT EU-weite Ausschreibung
der Stadt geht bis zum 6. Oktober

VON PETRA HERTERICH

Suche nach Architekt
fürs Hallenbad läuft

Für den Neubau wurde
ein Kostenrahmen von
zwölf Millionen Euro
vorgegeben.

Seit Monaten ist schon kein Wasser mehr im Becken des
Leeraner Hallenbads. BILD: ORTGIES
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Süßer Einkauf
Neulich beim Einkaufen:
Bei Sonderangeboten grei-
fen Kunden gerne mal zu
und bevorraten sich. Lo-
gisch, wer weiß denn
schon, wann das Produkt
wieder so günstig ist? Vor
ein paar Tagen gab es nun
in einem Geschäft Kluntje
äußerst preiswert – und
palettenweise wuchteten
einige Kunden die süßen
Steinchen in ihre Wagen.
Als alles leer war, fragte ein
Jugendlicher nach, ob es
im Lager noch welche gä-
be. Ein Angestellter kam
mit rund 30 Päckchen zu-
rück. „Das ist der Rest“,
sagte er. Der Jugendliche
bedankte sich und verstau-
te zur Verwunderung des
Angestellten alles im Ein-
kaufswagen. Das müsste
nun mindestens bis zu sei-
nem eigenen Beerdigungs-
tee reichen. Sebastian Bete

KURZ NOTIERT

„Blitzer“ in der Stadt
LEER - Die Stadt Leer be-
absichtigt, vom 14. bis zum
19. September schwer-
punktmäßig in den nord-
westlichen Stadtgebieten
(Nüttermoor und an der
Deichstraße) die Ge-
schwindigkeiten im Ver-
kehr zu messen. Zudem
wird es an Gefahrenstellen
Kontrollen geben, teilt die
Stadt mit.

LEER-ZEILE

DER DIREKTE DRAHT

Die Redaktion Leer der Ostfrie-
sen-Zeitung erreichen Sie unter
Telefon 0491-9790184

bis -189
Fax: 0491-9790201
E-Mail: red-leer@oz-online.de
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